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	Beccaria: 

In 7 Schritten zum erfolgreichen Präventionsprojekt
Arbeitsblatt zu Schritt 1: Das Arbeitsthema festlegen und beschreiben


	
	

	?


	· Zu welchem Thema möchten Sie arbeiten?

	
	…



	?


	· Warum möchten Sie ausgerechnet zu diesem Thema arbeiten?

	
	...


	?


	· Warum ist es notwendig, gerade zu diesem Thema/en in diesem Bereich etwas zu tun?


	
	...


	?


	· Wenn Sie sich etwas wünschen dürften: wie sähe der ideale Zustand im Hinblick auf das von Ihnen gewählte Thema/Problem aus?


	
	...


	!


	Grenzen Sie das Thema/Problem, zu dem Sie arbeiten wollen, ein und benennen Sie es genau. Sie sollten sich ausschließlich auf dieses Thema konzentrieren und alle Energien dahingehend bündeln. 
Es macht wenig Sinn, einen „Rundumschlag“ zu planen. 



	☺


	Hinweis: Wenn mehrere Themen oder Arbeitsfelder zur Auswahl stehen, setzen Sie Prioritäten.  Wählen Sie das Problem aus, das Ihnen am dringlichsten erscheint. Es ist wichtig, bei einem Projekt EIN Hauptthema/Arbeitsfeld festzulegen. 

Für verschiedene  Themen und Probleme sollen möglichst verschiedene Projekte geplant werden.

	
☺


	Hinweis: Überlegen Sie auch, welcher Bedarf besteht, an dem von Ihnen gewählten Thema/Problem zu arbeiten, und wo Ihre persönliche Motivation, Ihre Beweggründe für ein Engagement liegen.


	
	

	!


	Ziehen Sie Statistiken, Medienberichterstattung etc. heran, um das Problem zu beschreiben.

Definieren Sie das Problem in der entsprechenden Region (vor Ort), grenzen Sie das Problem ein (Situationsanalyse)!


	?


	· Worin genau besteht das aktuelle Problem?

· Wie lässt sich das Problem beschreiben?


	
	….



	?


	· Wer ist von dem Problem direkt oder indirekt betroffen?

· Wo tritt das Problem auf (z. B. Stadtteil)?

· Wie verbreitet ist das Problem vor Ort?


	
	…


	?


	· Wie lange gibt es das Problem bereits?

· Welche Auswirkungen gibt es?


	
	…




	?



	
	· Hat sich das Problem in letzter Zeit verändert? Wenn ja, in welche Richtung?

· Wie bewerten Sie den Umfang und die Bedeutung des Problems?

· Welche zukünftigen Entwicklungen sind denkbar, wahrscheinlich, wenn nichts geschieht?


	
	...



	?


	· Wie gehen andere mit dem Problem um?

· Haben andere bereits das Problem erkannt (z.B. auf Kommunal-, Landes- und Bundesebene) und nach Lösungsansätzen gesucht?

· Gibt es hierzu bereits entwickelte und erprobte Präventionsprojekte?


	
	...




	!



	
	Ziehen Sie Statistiken, Medienberichterstattung etc. heran, um das Problem zu beschreiben.

Definieren Sie das Problem in der entsprechenden Region (vor Ort), grenzen Sie das Problem ein (Situationsanalyse)!


	☺


	Hinweis: Um Informationen zu gewinnen und Ideen zu sammeln, 
stellen Sie sich folgende Fragen: 

· Welche Informationen brauche ich?

· Wo und wie finde ich sie? (Beschaffung von Studien, Datenmaterial, Forschungsarbeiten etc.)

· Welche Daten bzw. Informationen bilden das Problem „objektiv“ ab? (Statistiken, Regionalanalysen, Untersuchungen, Befragungen)

	
☺


	Hinweis: Lernen Sie von anderen!

· Wer hat sich bereits mit ähnlichen Problemen befasst? Wer hat Erfahrungen und Erkenntnisse? 

· Welche Praktiker/innen, Wissenschafter/innen, Experten/innen, Institutionen ( mit entsprechendem Know-how ) könnten Sie fachlich unterstützen? Mit wem könnten Sie kooperieren?
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